
 

 

 

Stadt Erlangen Erlangen, 15.07.2010 

 

Referat: OBM  

Amt: 13-2    

Niederschrift 

Besprechung am: 30. Juni 2010 Beginn: 18.00 Uhr 

Ort: Gasthof zur Linde, Kriegenbrunn Ende: 20.15 Uhr 

 

Thema: 
 

2. Sitzung des Ortsbeirates Kriegenbrunn 2010 

 

Anwesende Entschuldigt Verteiler 

 

Ortsbeirat Kriegenbrunn: 

Herr Brieger 
Herr Eckenrath 
Herr Jungkunz 
Herr Mayer 
Herr Reichel 
Herr Trzcinski 
 
Herr Hain 
 
Stadtrat: 

Frau Wirth-Hücking 
 
Verwaltung: 

Herr Frühwald / EStW 
Herr Pickel / 13 
 

Bürger: 3 
 

Presse: EN Hr. Schreiter 

 

Ortsbeirat Kriegenbrunn: 

Herr Wiechert 

 

 

Stadtrat: 

Herr Hüttner 
Herr Volleth 
Frau Rossiter 
Frau Bittner 
Herr Dr. Zeus 

 

 

alle Referate, Ämter, Orts-
beiräte, Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 

Ergebnis: 

Im Rahmen der Sitzung des Ortsbeirates fand eine Ortsbegehung statt. An dieser hat Herr Früh-
wald / EStW teilgenommen. Herr Vorsitzender Jungkunz eröffnet die 2. Sitzung und begrüßt die 
Mitglieder des Ortsbeirates. Herr Wiechert ist entschuldigt. Frau Wirth-Hücking ist als Betreuungs-
stadträtin anwesend. Herr Manfred Reichel rückt als Ersatzmitglied für Herrn Dr. Stefan Rohmer 
nach, der in den Stadtrat berufen wurde. Die Einladung erfolgte form- und fristgerecht.  
Die Tagesordnung wird verlesen. Änderungen sind nicht gewünscht. 
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TOP 1: Ortsbesichtigung; Linienführung Stadtbus und Witterungsschutz Haltestelle Lon-
doner Straße 

Es liegt eine Petition von Kriegenbrunner Bürgern vor, die darum bitten die Buslinie 281 ganztags 
und auch am Wochenende wieder durch Kriegenbrunn fahren zu lassen. Als Gründe werden an-
geführt, dass die Haltestelle „Londoner Straße (außerhalb) keinen Regenschutz bietet, zu weit au-
ßerhalb des Ortskerns liegt, keinen gültigen Fahrplan enthält und in der Nacht nicht ausreichend 
beleuchtet sei. 

Leider ist kein Initiator der Petition heute persönlich anwesend. Zusammen mit Herrn Frühwald 
wurde die Situation mit folgendem Ergebnis geprüft: die bisherige Linienführung wird beibehalten. 
Die Erlanger Stadtwerke prüfen, ob ein Dach bzw. Wetterschutz machbar ist. Die Einsteigezahlen 
sind eigentlich zu niedrig, aber die Erlanger Stadtwerke sind bemüht eine Lösung zu finden. In der 
Haltestelle „Londoner Straße“ hängt bereits ein Fahrplan aus und die Haltestelle soll in „Schleu-
senstraße“ umbenannt werden, damit es dann nicht länger zu Irritationen der Fahrgäste kommt. 

Künftig können die Kriegenbrunner Fahrgäste, die nach Erlangen wollen, an den Haltestellen 
„Londoner Str alt“, „Feuerwehrhaus“ und „Bruckweiherstraße“ in den Bus nach Hüttendorf einstei-
gen und in einer kleinen Schleife nach Erlangen fahren. Damit entfällt der weitere Weg zur Halte-
stelle „Londoner Straße (zukünftig Schleusenstr.)“. Auch die Problematik, dass die Haltestelle un-
beleuchtet ist, wird damit gelöst.  

Die Busfahrer werden informiert, dass die Tickets, die in Kriegenbrunn gelöst oder gezeigt werden 
auch für diese „Schleifenfahrten“ (mit Richtungsänderung) gültig sind. Zusätzlich wird an den Bus-
haltestellen in Kriegenbrunn und Hüttendorf ein entsprechendes Schreiben der Erlanger Stadtwer-
ke und des Ortsbeirats ausgehängt.  

Damit dürften die Probleme im Sinne der Petition gelöst sein und die Linienführung bleibt wie  
bisher erhalten. Der Ortsbeirat bedankt sich bei Herrn Frühwald. 

 

TOP 2: Ortsbesichtigung; allgemeine Ortsbegehung 

Kein Wortbeitrag 

 

Nach der Ortsbesichtigung wurde die Sitzung im Gasthof zur Linde fortgesetzt 

 

TOP 3: Erfahrungsbericht aus der Ortsbegehung 

Zusätzlich zu den Ausführungen von TOP 1 dieser Niederschrift wurde besprochen, dass von den 
Erlanger Stadtwerken geprüft werden soll, ob es möglich ist, einzelne Fahrten von Hüttendorf nach 
Erlangen als „Schnellbus“ anzubieten. Hierbei könnten die Busse direkter fahren, um die Fahrzeit 
zu verkürzen. Bürger berichten immer wieder von langen Fahrten, die den Bus damit unattraktiv 
machen. Zu den Stoßzeiten sollte daher über „Schnellbusse“ nachgedacht werden. Herr Frühwald 
sagt eine Prüfung zu. 

Weitere Punkte sind die allgemein schlechten Straßenzustände in Kriegenbrunn. Dies ist dem 
Tiefbauamt jedoch bereits bekannt. 

 

TOP 4: Zeitliche Änderung der Kirchweih Kriegenbrunn im Jahr 2011 

Nachdem die Bergkirchweih im Jahr 2011 vom 09.06.2011 – 20.06.2011 stattfindet, käme es zu 
einer Überschneidung mit der Kirchweih Kriegenbrunn (Wochenende vor Johannis). Teilweise sind 
Schausteller Beschicker bei beiden Kirchweihen. Im Interesse aller Beteiligten, wird deshalb dar-
um gebeten, den Veranstaltungstermin der Kirchweih in Kriegenbrunn für das Jahr 2011 um ein 
Wochenende zu verschieben. Dies wurde bereits im Jahr 2000 so gehandhabt. 

Nach Rücksprache mit dem Festwirt und den Kärwa-Burschen ist eine Verlegung kein Problem. 
Zu beachten ist allerdings, dass die Brucker Kirchweih nicht zeitgleich stattfindet.  

Die Kirchweih in Kriegenbrunn findet damit vom 24.06. bis 27.06.2011 statt. 
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TOP 5: Sanierung Kriegerdenkmal 

Das Kriegerdenkmal wurde anlässlich des Jubiläums vom Kriegerverein selbst gereinigt.  
Laut einer Kostenschätzung von Hr. Gumbmann / Stadt Erlangen und Hr. Rottmann / Kreishei-
matpfleger ist eine Komplettsanierung zu aufwendig und zu teuer.  

Daher wurde das Denkmal vom Kriegerverein selbst gereinigt. Dabei sind Kosten in Höhe von ca. 
150 Euro entstanden. Dies hat der Kriegerverein bislang ausgelegt. Die Stadt Erlangen / Bürger-
meisteramt wird die Kosten aus dem Budget der Ortsbeiräte übernehmen.  
Hr. Eckenrath wird die Zahlung erhalten.  

Der Ortsbeirat und die Stadt Erlangen danken dem Kriegerverein für sein Engagement. 

 

TOP 6: Sachstand Tütenspender für Hundekot 

Die Hundetüten werden gut angenommen. Aber leider werden die benutzten Tüten oft in den  
umliegenden Feldern entsorgt. Viele Bürger lassen sich auch durch direkte Ansprache nicht beleh-
ren.  

Der Ortsbeirat hat hier keine Lösung. Vermutlich würde nur das Aufstellen einer Mülltonne für Ab-
hilfe schaffen. Für die Landwirte ist die derzeitige Lösung mit Tüten eine Verschlechterung, da 
beim Mähen diese mit in das Schnittgut gelangen. 

Der Ortsbeirat empfiehlt einen Hinweis bei den Tütenspendern anzubringen, dass die Spender 
wieder entfernt werden, wenn die Tüten weiterhin irregulär in den umliegenden Feldern und Rai-
nen entsorgt werden. Diese Vorgehensweise stellt außerdem, nach Kenntnis des Ortsbeirates, 
basierend auf einer Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt, eine Ordnungswidrigkeit dar. Sollte 
sich die Situation nicht bessern, empfiehlt der Ortsbeirat eine Entfernung der Tütenspender im In-
teresse der Landwirte. Bis zur nächsten Sitzung im Oktober 2010 sollte eine Tendenz sichtbar 
sein. 

 

TOP 7: Bericht der Verwaltung 

� Ab Ende Juli / Anfang August 2010 werden in Kriegenbrunn die schnellen Glasfaserleitungen 
für DSL zur Verfügung stehen. Es wird eine Bandbreite 25.000 kbit/s bis 50.000 kbit/s ange-
boten. Zunächst werden die Leitungen von M-Net angeboten. Bürger, die bereits Kunde bei 
anderen Providern sind, werden gebeten sich an ihren Provider zu wenden. 

 

TOP 8: Mitteilungen zur Kenntnis 

� Am 11.05.2010 fand in Frauenaurach eine Informationsveranstaltung der Autobahndirektion 
zum 6-spurigen Ausbau der BAB A 3 statt. Hierbei wurde anhand einer Powerpointpräsentation 
der konkrete Ausbau erläutert. Die Veranstaltung war sehr gut. Der Baubeginn ist für das Jahr 
2015 geplant. Die Powerpointpräsentation kann über Herrn Jungkunz bezogen werden.  

� Am 07.07.2010 findet der Festakt zur 50-Jahr-Feier der Schule Frauenaurach statt. Am 
10.07.2010 ist dann das Schulfest in Frauenaurach. 

� Über die neuen Absprachen und Stellflächen während der Kriegenbrunner Kirchweih wird be-
richtet. Das Ordnungsamt und die Brandschutzbeauftragten der Stadt Erlangen waren bei die-
ser Ortsbesichtigung anwesend. Frau Baus-Böwing wollte eine Art Niederschrift zu diesem 
Treffen fertigen. Der Ortsbeirat geht davon aus, dass nun eine Lösung für die nächsten Jahre 
gefunden wurde. In diesem Zusammenhang schlägt der Ortsbeirat vor, dass am Festplatz das 
Parken zugelassen werden soll. Ein entsprechender Hinweis sollte dann bereits an der Absper-
rung Kriegenbrunner Straße erfolgen, damit unnötige Wege und Rangierfahrten der PKWs 
verhindert werden.  

� Die Aktion „Sauberer Wald – saubere Flur“ findet dieses Jahr am 09. Oktober 2010 statt. 

 

 
TOP 9: Anfragen / Sonstiges 
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� Der Ortsbeirat bedankt sich bei Herrn Dr. Stefan Rohmer, der aus dem Ortsbeirat ausgeschie-
den ist, da er in den Erlanger Stadtrat berufen wurde. Als Nachrücker für Herrn Dr. Rohmer 
gehört nun wieder Herr Manfred Reichel dem Ortsbeirat Kriegenbrunn an. Herr Reichel war be-
reits in der Vergangenheit Ortsbeirat und wird von den übrigen Mitgliedern herzlich begrüßt. 
Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Dr. Stefan Rohmer, der stellvertretender Vorsitzender 
des Ortsbeirates war, ist auch eine Neuwahl des stellv. Vorsitzenden notwendig. In dieses Amt 
wurde einstimmig Herr Peter Brieger gewählt. Damit ist er neuer stellv. Vorsitzender des Orts-
beirates Kriegenbrunn. Herr Brieger bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl an. 

 

 
 
 
 
gez.            gez. 
Gerhard Jungkunz          Stephan Pickel 
Ortsbeiratsvorsitzender          


